
Die Praxis zeigt eindeutig, daß sich Persönlichkeiten kommunistischen Typs 
besonders im Prozeß der sozialistischen Arbeit herausbilden. Dazu gehört, 
daß das Arbeitskollektiv ein gewichtiges Wort mitzuroden hat und die gesell
schaftliche Meinung etwas gilt. Dazu gehört, daß hohe Anforderungen an die 
Menschen mit der gebührenden Aufmerksamkeit ihnen gegenüber verbunden 
sind, daß eine Atmosphäre der Unversöhnlichkeit gegenüber allen Mängeln 
herrscht. Wir sollten in unserer gesamten Arbeit die Erkenntnis vertiefen, daß 
das Volk nicht für die Partei, sondern die Partei für das Volk da ist. (Starker, 
anhaltender Beifall.)

In diesem Zusammenhang sei auch gesagt, daß es noch immer Fälle von 
Bürokratie und herzlosem Verhalten gegenüber gerechtfertigten Anliegen von 
Bürgern gibt. Solche Handlungsweisen stehen den Grundsätzen unserer Par
tei entgegen und dürfen nicht hingenommen werden. Auch die Parteiicontroll
kommissionen sollten in ihrer Tätigkeit zur Gewährleistung einer strikten 
Partei- und Staatsdisziplin noch entschiedener ihre Aufmerksamkeit auf solche 
Vorkommnisse lenken.

Liebe Genossinnen und Genossen! Der Einfluß von Presse, Rundfunk und 
Fernsehen auf das geistige Leben in der Gesellschaft, ihre Massenwirksamkeit 
sind seit dem VIII. Parteitag gewachsen. Unsere Parteipresse - das „Neue 
Deutschland“, die „Einheit“, „Neuer Weg“, die Bezirks- und Betriebszeitun
gen - hat ihre Auflage in den vergangenen fünf Jahren wesentlich gesteigert. 
Die Auflage unserer gesamten Tages- und Wochenzeitungen, einschließlich der 
Illustrierten, erhöhte sich auf 16,7 Millionen.

Presse, Rundfunk und Fernsehen der DDR leisten als ideologische Waffen 
der Partei mit ihren Mitteln einen wichtigen Beitrag zur politisch-ideologi
schen Orientierung und zur Befriedigung der geistig-kulturellen Bedürfnisse 
der Werktätigen. Alle Massenmedien stehen vor der Aufgabe, den neuen An
forderungen der Innen- und Außenpolitik mit immer größerer Wirksamkeit 
gerecht zu werden. Das gilt um so mehr, als unter unseren Bedingungen die 
ideologische Auseinandersetzung mit der bürgerlichen Ideologie vor allem 
im Äther in voller Schärfe und ohne Pause, sozusagen täglich rund um die 
Uhr, stattfmdet.

Liebe Genossinnen und Genossen! Unsere Partei verwirklicht ihren len
kenden und organisierenden Einfluß in allen Bereichen der gesellschaftlichen 
Entwicklung vor allem durch die Tätigkeit ihrer Grundorganisationen, durch 
das tägliche politische Wirken jedes Genossen in seiner Parteigruppe, in sei
nem Arbeitskollektiv, im Wohngebiet und in anderen gesellschaftlichen Berei
chen. Die neuen Aufgaben verlangen von den Mitgliedern und Kandidaten 
unserer Partei, stets vorbildlich zu wirken. Wir lenken die Aufmerksamkeit
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